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Sriatjtanbe, trat aus bemfetben in Salt 1814 beim 
tu[zur3e ber 9Refiatin@erfajjug icber eror, 
b mmcbr ber Stejtatation ugethyan, arb er SDit 

glieb bes f(einen 8Ratte3 ub Staat3jedemeijter; in 
Iettctr Gigenjdaft beforgte bis er ;um Sa5r 1831 
a3 {inan;efcn bes fantons mit (ejdi. Starb 
1848, 85 Safte att. 

181. 

[nbig Sonnenberg, 

geboren 1782, trat in feiner Stgent in anstänbijfen 
frieg@bienjt, telrte aber bat'b wieber in bas 28atertanb 
fein, wurde 1814 S9itglief be3 6feien Satt3 unb 
eigen~jjijder S~erjt; als fo(der tar er 1814 9/a' 

tomanbaut in (enf. Sm Satyr 1825 trat er in eines 
er neerridteten Gdyweierregimetcr in 9caet al3 
grjt besjelfen, trbe zum (enerat beförbert, tefyrte 
1845 1ad gern zur'it uunb war bann tälrenb 
mei Salven rieter 2itgtieb her 2legiertg, fet 1847 
in ben Sratjtat zuriit [er6 1850. 

182. 
. 

.aolf {)ertenfein, 

gebeten 1802; ein Ra von au@geeidneten 2alen 
ten, in ben alten Graden nb ber 9tedytsijjenfaft 
fcf beabert. Cr ar 2itg(ic te Sbergeridt3, 
tauf 9räjiet bes friia[geridt3, ad SRitg(ist 

e3 (rojen SRatß3. Gtar6 im Satyr 1853 als er 
fette Größing feines malten 6ejdfcd1s. 


